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Pädagogische
Natter.

Vereinigung des ..Schweizer. Crziehungssreundes" und der «Wag. Matter".

Organ des Vereins kattM. Lehrer und SAlmnner der Schweiz

Iliiîl des WscherWii KMslWeii «MNgMrew.
«nfiedeln, n. Sept. 1914. Nr. 37 2t. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor K-is-r, Erzi-hung«r-t. Zug. Präsident! die HH, Seminor-Tirektoren Paul Tiebolder
Rillenbach (Schwhz, und Laur. Rogger, Hitzkirch, Herr Lehrer I. S-itz, Amben (St, Ballen,
und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einstedeln. Einsendungen sind an letzteren, a S den

Ches.Redaktor, zu richten, Inserat-Rustràge aber an HH, Haaienstein »! Vogler IN Luzern

Abonnement:
Ericheint wScheutlich einmal mit einer vierleljiihrlichen Beilage für tath, Lehrerinnen

und tostet jährlich Fr. «. do mit Portozulage,
Bestellungen bei den Verlegern: Eberle S- Rickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln.

Krankenkasse de» Verein« »ath. Lehrer nnd «ckulmànner »er «»w««'-
Verbandspräiident Hr. Lehrer I. O-Ich, St, Fiden: V e r b a n d » r a s s irr Hr. Lehrer

Als. Engeler, Lachen-Bonwil (Check IX o,SL1>.

Anhalt: Ter BildunasturS sûr Lehrer der Knabenhandarbeit in Aarau. — Sinnsprüche, — WiN-

manns Stellung in der modernen Pädagogik — Eine Erinnerung an die Eltern zur Kriegs-
zeit. - Pädag. Briefe. - Alles zu seiner Zeit. - Verein lath. Lehrerinnen. - Briefkasten, -

Der Witdungskurs für Lehrer der Knaben-

Handarbeit in Karau.
Praktische Krwägnnge« über den Wert der Kandarbeit

in der Schule.

(Schluß.)

Warum jetzt das? Ist etwa die Knabenhand weniger entwicklungs-

sähig oder weniger bildungswürdig als die der Mädchen? Nein. Oder

zeigen etwa die Knaben weniger Interesse an der Handarbeit? Auch

nicht! AIS ich in B. noch in die Schule ging, vermochte die Ge-

meinde keinen Schulabwart zu unterhalten. Da sollte das Schulhaus

Mittwoch und Samstag unter Leitung des Lehrers von den Schülern

abwechselnd gekehrt werden. Ich sage: wir haben ost Knaben und

Mädchen um diese Ehre gestritten. Im Knabenseminar zu Brescia zahlt
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